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Alternativen zu Tierversuchen. Prof. Dr. D. H. Smyth. Aus dem Englischen übersetzt und herausge¬
geben von Prof. Dr. Arnold Spiegel, Göttingen, mit einem ergänzenden Beitrag von Prof. Dr.
W. Wilk, Berlin. Fischer Verlag, Stuttgart, 1982. XIV, 158, S., kart. DM 38.-.
Die Tierversuche gelangen auch hierzulande vermehrt ins Kreuzfeuer der Kritik, ob zu Recht

oder zu Unrecht bleibe dahingestellt. In zunehmendem Masse werden Forderungen nach einer
strengeren Kontrolle bei der Verwendung von Tieren in der Forschung erhoben. Zudem wird im-
mer mehr nach «Alternativen» für Tierversuche gerufen.

Der Autor erläutert sehr klar und objektiv die Sachverhalte, erklärt warum und wozu lebende
lere in der biomedizinischen Forschung gebraucht werden und lässt auch keine Zweifel offen,
ass ein generelles Verbot völlig undenkbar wäre.

Er zeichnet heute verwendbare und vielleicht in Zukunft mögliche Alternativen auf (Modelle
und Computer, in vitro-Methoden, Gewebekultur, Ausweichen auf «niedrige» Organismen und

ersuche beim Menschen selber), Methoden, die auf irgendeine Art und Weise ebenfalls auf
Versuchstiere angewiesen sind.

Obwohl der Autor seine Arbeit auf den Verhältnissen und der Gesetzgebung in Grossbritan-
Uttn aufbaut (die übrigens der unseren ebenbürtig ist) gehörte der Stoff in den Rucksack eines je-

en Tierversuchgegners. Die vermittelten Kenntnisse würden helfen, end- und fruchtlose Diskussionen

auf eine sachliche Basis zu stellen. Zum Wohle unserer Tiere. U. Schatzmann, Bern
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Die «Hans Willenegger1 Residency für Veterinärchirurgie»

am College of Veterinary Medicine der Ohio State University (OSU) Columbus,
Ohio, USA, ermöglicht jungen Tierärzten und Tierärztinnen eine 3jährige Fachausbildung

in Veterinärchirurgie.
Die Ausbildung erfolgt durch vom American College of Veterinary Surgeons

(ACVS) anerkannte Chirurgen in Allgemeinchirurgie, orthopädischer Chirurgie und

Neurochirurgie mit dem Ziel, den Grad eines «Master of Science» zu erwerben und

die «Board Examinations» des American College of Veterinary Surgeons abzulegen.
Der Resident geniesst die dem Professorenkollegium der Ohio State University

zustehenden Privilegien. Alle Kurse, Vorlesungen und Seminare an der OSU sind
kostenfrei. Er erhält eine Unterhaltsbeihilfe von $ 3.100-jährlich.

Bewerbungsunterlagen und Auskünfte bei
Dr. W. D. Prieur, Veterinärsektion der Internationalen Arbeitsgemeinschaft
für Osteosynthesefragen (AOI)
CH-4437 Waldenburg, BL, Schweiz

1 Prof. Dr. Hans Willenegger, langjähriger Chefarzt der chirurgischen Abteilung des Kantonsspitals

in Liestal und Professor der Chirurgie an der Universität Basel ist einer der Pioniere der

AOI. Sein Anliegen, jungen europäischen Tierärzten eine hochkarätige chirurgische Ausbildung zu

ermöglichen und damit die Entwicklung des Faches auch in unserem Land zu fördern, wird
hoffentlich durch lebhafteste Nachfrage honoriert. Red.

BUCHBESPRECHUNG

Sammlung tierseuchenrechtlicher Vorschriften. Geissler/Rojahn/Stein. 31. Ergänzungslieferung.
Verlag R. S. Schulz, D-8136 Percha.
Mit der 31. Ergänzungslieferung wird dieses Gesetzeswerk auf den Stand vom 1. November

1981 gebracht. Die Änderungen betreffen unter anderem das Tierseuchengesetz, die Liste der
zugelassenen privaten Schlachthäuser für die Einfuhr von Schlachtrindern und -Schweinen sowie die

Ausführungshinweise zur Tierseuchenerreger-Verordnung. Neu gefasst wurde die Verordnung über

die Ausfuhr lebender Rinder und Schweine und von Fleisch und Fleischerzeugnissen nach

Mitgliedstaaten der Europäischen Gemeinschaft (ersetzt die Ausfuhrverordnungen Rinder und

Schweine sowie frisches Fleisch).
Neu geregelt wurden die Einfuhrbedingungen für frisches Fleisch aus Costa Rica, Kanada,

Finnland sowie Australien/Neuseeland. J. Schluep, Bern
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